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Blick auf den Kalender
1.:	Sa.	 Herz-Mariä-Sühne-Samstag, 

18.00 Uhr Lichtmessfeier mit Ker-
zenverkauf und Lichterprozession

2.: So.	 DARSTELLUNG DES HERRN, 
Lichtmess: 10.00 Uhr Kantoren-
messe mit Glaubenszeugnis von 
Ing. Heinrich Müller, 9.00 Uhr Hl. 
Messe mit Blasiussegen in Staas-
dorf

3.:	Mo. 18.00 Uhr Hl. Messe, anschlie-
ßend Blasiussegen

4.:	Di. 18.45 Uhr Bibelgespräch im Pau-
lussaal

6.:	Do. 19.00 Uhr Legion Mariens im 
Paulussaal (jed. Do.), 20.15 Uhr Ge-
bet um geistliche Berufe im Pau-
lussaal

7.: Fr. Herz-Jesu-Freitag
9.: 5. Sonntag im Jahreskreis: 10.00 

Uhr Familienmesse mit der Lob-
preis Community Tulln, anschlie-
ßend Kinder-Café im Paulussaal

11.: Di. Welttag der Kranken, 18.00 
Uhr Hl. Messe, anschließend Mög-
lichkeit, die  Krankensalbung zu 
empfangen

14.: Fr. HL. CYRILL UND HL. METHO-
DIUS, Schutzpatrone Europas

16.: 6. Sonntag im Jahreskreis: 10.00 
Uhr Hl. Messe gestaltet von Glo-
riaDei, anschließend Pfarr-Café

Gottesdienstzeiten:
Samstag und Vorabend: 

St. Stephan 18.00 Uhr
Sonntag und gebotene Feiertage:

 St. Stephan 8.00 Uhr
Staasdorf 9.00 Uhr

St. Stephan 10.00 Uhr
Minoritenkirche 19.00 Uhr 

In kroatischer Sprache: 
St. Stephan 12.00 Uhr

In polnischer Sprache: 
St. Stephan 16.00 Uhr

Wochentagsmessen:
Montag bis Donnerstag 18.00 Uhr 
Freitag mit Barmherzigkeitsrosen-
kranz                                 18.00 Uhr
1. Freitag im Monat Herz-Jesu-An-
dacht nach der Abendmesse
Rosenkranzgebet:           17.30 Uhr
Montag bis Freitag wenn Werktag

Unsere Familienmesse zum Martinstag mit Laternen

Liebe Schwestern und Brüder, 
wir haben schon mit dem neuen Jahr 
2025 begonnen. 
Vor uns stehen noch elf Monate. 
Ich konnte im Jänner nicht den Pfarr-
brief schreiben, weil ich im Kranken-
haus war. 
Also möchte ich mich jetzt bei euch 
allen für die sehr schöne Zusammen-
arbeit im Jahr 2024 sehr herzlich be-
danken. 
Ich freue mich, dass unsere Pfarrge-
meinde so lebendig ist und dass es so 
viele Menschen gibt, die unsere Pfarr-
gemeinde unterstützen und weiterent-
wickeln. 
Was uns das neue Jahr bringt, wissen 
wir nicht aber wir können gemeinsam 
mit Gottes Segen alles schaffen und 
jede Schwierigkeit besiegen. 
So wie das Sprichwort sagt:
„In Gottes Segen ist alles gelegen“.
In diesem Monat werden wir das Fest 
„Darstellung des Herrn“, genannt „Ma-
ria-Lichtmess“, begehen.
Dieses Fest zeigt uns fünf Personen: 
Maria, Josef, Jesus, Simeon und Hanna.
Simeon sagt zu Maria:
Dir selbst wird aber ein Schwert durch 
die Seele dringen. 
Sie ist dankbar für die Geburt ihres 
Kindes aber sie hat Angst und Fragen:
- Wie geht es weiter?
- Wie wird ihr Leben in der Zukunft 

aussehen?
Rätsel, die Geheimnisse, die Fragen, 
die Lebensprobleme, all das ist nicht 

fremd für uns. 
Dieses Fest, Darstellung des Herrn, 
zeigt uns:
Wir sind nicht allein.
Vor uns steht eine unbekannte Zu-
kunft aber in diese unbekannte Zu-
kunft gehen wir nicht alleine, wir ge-
hen mit dem guten Hirten: 
der weidet uns auf einer grünen Aue,
führt uns immer zum frischen Wasser, 
führt uns immer auf rechter Straße, 
Psalm 23.
Lieber Gott, 
gib uns allen im neuen Jahr einen 
starken Glauben und Hoffnung.
Lass uns in unsere Zukunft immer 
wieder Dich, das Licht der Welt, sehen 
und niemals aus unseren Augen ver-
lieren. 
Liebe Schwestern und Brüder, etwas 
verspätet, aber ich wünsche euch ein 
von Gott gesegnetes Jahr 2025!

Euer Pfarrer Christoph



BEICHTGELEGENHEIT:
nach den Gottesdiensten auf An-
frage beim Pfarrer

SORGENTELEFON:
Pfarrer Christoph Kowalski:

0660 644 44 06
Vikar Jai Prakash Kujur

0664 234 84 60
Vikar Michal Balaz

+421 903 252 358

18.: Di. 18.45 Uhr Bibelgespräch
im Paulussaal

22.: Sa. KATHEDRA PETRI
23.: 7. Sonntag im Jahreskreis
24.: Mo. HL. MATTHIAS, Apostel

Vorschau März
2.: 8. Sonntag im Jahreskreis
4.: Di. 18.45 Uhr Bibelgespräch im 

Paulussaal
5.: ASCHERMITTWOCH, stren-

ger Fast- und Abstinenztag
7.: Fr. Herz-Jesu-Freitag, 18.30 

Uhr 1. Kreuzweg in St. Ste-
phan

9.: 1. Fastensonntag: 14.00 Uhr 
Kreuzweg in Staasdorf

Geburtstag feierten: (16.12.24.-
15.1.25)
70.: Kazimierz Cichon; Elisabeth 

Schubert
75.: Ante Martinovic; Franz Ölsböck; 

Maria Krebs; Wolfgang Stroh-
mayer

80.: Maria Musel
85.: Walburga Oppeker; Hanns 

Sturzlbaum; Ingrid Nanka; Ger-
trude Mihai

90.: Karl Hauck
91.: Maria Rothbauer
92.: Josef Gaubitzer
93.: Maria Gröpl
94.: Annemarie Siederer
101.: Hermine Pasching
Wir beten für unsere Verstorbene: 
 Eugenie Theresia Maria GEYER im 

92. Lj.
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Cursillo – Ultreya
Die katholische Laienbewegung Cur-
sillo, die ihren Ursprung in Spanien 
hatte, ist ein religiöser 3 Tageskurs 
mit Vorträgen, Gebet, Meditation und 
geselligem Beisammensein. Der so-
genannte 4. Tag ist der Tag, bzw. die 
Zeitspanne, bei der sich die Cursillis-
ten bewähren sollten bis zum Lebens-
ende.
Das Treffen der Cursillisten wird Ul-
treya genannt und fi ndet in unserer 
Pfarre im Rahmen einer Hl. Messe, 
vorbereitet von Cursillisten, mit an-
schließendem Treffen im Paulussaal 
statt.

Ultreya ist ein Grußwort, das sich die 
Pilger auf dem Jakobsweg nach San-
tiago de Compostela zuriefen und be-
deutet so viel wie „Vorwärts! Weiter!“

Sind wir nicht alle Pilger auf dem Weg 
zu unserem gemeinsamen Ziel? Ist 
das nicht besonders in diesem Heili-
gen Jahr für uns alle ein guter Aufruf?

Unsere nächste Ultreya ist am Mitt-
woch, 19. 3. 2025 (Fest des Hl. Jo-
sef) um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Stephan mit anschließender Aga-
pe im Paulussaal.
Herzliche Einladung an alle!

Das Krippenspiel am 24.12.2024

Weil Fasching ist:
Zwei Zahnstocher gehen auf 
einer Straße spazieren. Plötzlich 
werden sie von einem Igel über-
holt. Da sagt einer zum andern: 
“Ich wusste gar nicht, dass hier 
ein Bus fährt!“

Cursillisten und Vikar  Michal

Übrigens: 2024 gab es in unserer Pfar-
re 19 Taufen, 3 Trauungen und 47 Ster-

befälle. 20 Kinder waren bei der Erst-
kommunion und 24 bei der Firmung.


